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der Abgeordneten Kraft, Hofer 

und Kollegen 

ANFRAGJE 

an den Boodesminister für öffentliche Wirtschaft und Verkehr 

" 

betreffend die Zusammenführungder Autobuslinien der ÖBB und der Postverwaltung 

im ländlichen Raum 

Viele ländliche Gebiete können nur schwer bzw. gar nicht mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln erreicht werden. Umso befremdender erscheint es, daß es nach wie 
vor Strecken gibt, auf denen gleichzeitig Autobuslinien der ÖBB und der 

Postverwaltung verkehren. 

Die unterfertigten Abgeordneten richten daher an den BWldesminister für öffentliche 

Wirtschaft ood Verkehr folgende 

AH1l1frage 

1) Könnten nicht durch eine Zusammenführung der Kraftwagendienste von ÖBB und 

Post beträchtliche Kosteneinsparungen erzielt werden? 

2) Gibt es bereits Autobuslinien, bei denen es schon zu einer Zusammenlegung kam? 

3) Wenn ja, um welche handelt es sich? Welche Einsparungspotentiale konnten 

dadurch realisiert werden? 

4) Wenn nein, bis wann kann mit den ersten Zusammenführungen gerechnet werden? 

5) Würden durch eine Zusammenführung nicht Potentiale an Kraftfahrzeugen und 

Lenkern frei werden, die zielführender im Interesse einer besseren Erschließung 

ländlicher Gebiete, der Verkehrssicherheit ood der Schonung der Umwelt eingesetzt 
werden könnten? 
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